Atentu:

La laŭŝajnaj blankaĵoj en la ligiloj enhavas la signon "_"!
Ich bedanke mich herzlich für zugesandte Artikel und Hinweise. Bitte geben Sie bei Mitteilungen einen eindeutig identifizierbaren Absender und einen sinnvollen Betreff an damit sie nicht im Spam-Ordner landen.
Netzbeiträge, die nur über Angabe persönlicher Daten, per Paßwort, kostenpflichtig oder nach Anmeldung zu lesen sind, werden in dieser Zusammenstellung nicht berücksichtigt. 
Oft erscheinen Veröffentlichungen, die Esperanto betreffen, ohne dass sie im Netz abrufbar sind. Auch Hinweise darauf werden Sie künftig hier finden. Auf nicht im Netz erschienene Berichte, die mir aber selber vorliegen, wird hingewiesen. Diese sende ich  Interessenten gerne als Kopie zum persönlichen Gebrauch (nur per Netzpost) zu. Anfragen an "medienecho@esperanto.de"  -  Bitte den jeweils genannten Betreff angeben.

Das umständliche Eintippen langer Adressen können Sie sich sparen: 
Unser Medienecho finden Sie jetzt tagesaktuell auf  den Netz-Seiten des DEB. Dort gelangen Sie durch Anklicken der Links ganz einfach zu den entsprechenden Netzseiten:

http://www.esperanto.de/medienecho 
15. September 2014 

Esperanto - Ihre Agentur für Komplettlösungen
Esperanto – und diesmal hat es rein gar nichts mit unserer schönen Sprache zu tun.

http://www.esperanto-agentur.de/
15. September 2014

Moskauer Deutsche Zeitung
Eine Sprache wie ein Spiel – Wie funktioniert eigentlich Esperanto?

Ein bisschen Aufklärung über Esperanto und sicher ein kleiner Anstoß zum Selberlernen:

"Wer nun gerne Esperanto lernen möchte, dem wünschen wir „Multan amuzon kaj multan sukceson“ (Viel Spaß und viel Erfolg)."

http://www.ru.mdz-moskau.eu/eine-sprache-wie-ein-spiel/
11. September 2014

gutefrage.net
"Sollte ich Esperanto lernen?"
http://www.gutefrage.net/frage/sollte-ich-esperanto-erlernen
10. September 2014 

Überarbeitete Seite:

Ruhr-Universität Bochum
Heute im Blick: Esperantotag
Hier wurden inzwischen einige kritikwürdige Textpassagen berichtigt.
http://aktuell.ruhr-uni-bochum.de/meldung/2014/07/meld02146.html.de
10. September 2014

Esperanto in Mecklenburg-Vorpommern
Verda Informilo – Der grüne Bote
http://www.esperanto-nb.de/informiloj/2014/Verda_Informilo2014-03.pdf
5. September 2014 
Stadtradio Göttingen
Ein knapp vierminütiger Beitrag aus der Sendung "Aufgeweckt – Mehr am Morgen"

Ein Interview mit Gerhard Walter, dem Bürgermeister der Esperantostadt Herzberg am Harz
http://www.stadtradio-goettingen.de/beitraege/kultur/herzberg_am_harz_spricht_esperanto/index_ger.html
27. August 2014 

Berlin online
Sommerfest auf dem Esperantoplatz

Es ist das Fest der Vereine, Institutionen und Anwohner, die am 3. September 2014 auf ihren Platz aufmerksam machen möchten: "Uns gehört der Esperantoplatz – wir machen was draus!"

http://www.berlinonline.de/nachrichten/neukoelln/sommerfest-auf-dem-esperantoplatz-54646
13. August 2014 

Moskauer Deutsche Zeitung
Zum Internationalen Esperantotag am 26. Juli

http://www.ru.mdz-moskau.eu/bonan-tagon-cxu-vi-volas-lerni-esperanton/
14. August 2014 

Demokratie-Spiegel
Über Wikipedia und Esperanto
Jetzt über 200.000 esperantosprachige Artikel in Vikipedio
http://demokratie-spiegel.de/wordpress/DemokratieSpiegel/wikipedia/
30. Juli 2014 

Lingolia 
Lingolia hat sein kostenfreies Angebot zum Esperantolernen fertiggestellt.
Der Kursus ist gut strukturiert und enthält alles Wichtige mit guten und leicht verständlichen Erklärungen. Unter den Themen "Grammatik", "Wortschatz" und "Hintergrundwissen" lassen sich jeweils einzelne Lektionen, die oft nochmals unterteilt sind, aufrufen.

Zu vielen Themen gibt es Übungen.
http://esperanto.lingolia.com/de/
27. Juli 2014
WAZ – Der Westen
Wer Otto Nelken in seinem Heim in Warstein besucht, wird sofort gefangen genommen von der Welt des Esperanto. Diese "Internacia Lingvo" liebt und lebt er, seit er sie 1996 erlernte.

So langweilt er die Gratulanten, die ihm jetzt noch nachträglich zum 80. Geburtstag (man mag es kaum glauben) gratulieren, nicht mit einer Chronik seines Lebens, sondern nimmt sie mit auf eine Reise ins Esperantoland.

http://www.derwesten.de/staedte/arnsberg/otto-nelken-lebt-esperanto-id9633790.html
26. Juli 2014

Frankenpost – v. Gerd Böhm

Zuerst wird blumig beschrieben, welcher "Flop" doch Esperanto ist und dass die Sprache  im Grunde tot sei. Dann folgt ein Plädoyer für Esperanto als sprachliches Bindeglied für die EU und eine möglicherweise verpaßte Chance. 
(Eine Kopie des Original-Artikels zum  persönlichen Gebrauch sende ich auf Wunsch gerne per Netzpost zu:  "medienecho@esperanto.de", Betreff  "Frankenpost")
26. Juli 2014 

Ruhr-Universität Bochum
"Heute ist Esperanto-Tag! Warum hat sich die konstruierte Sprache eigentlich nicht durchgesetzt? Germanist Prof. Dr. Björn Rothstein hat die Antwort."

Ja, hat er, aber sie sprüht vor Vorurteilen wie z. B.:

"Gegner des Esperanto machen hierfür unter anderem seine ausbleibenden kulturellen Eigenschaften – hinter Esperanto steht ja keine Sprechergemeinschaft, deren Kultur die Entwicklung der Sprache beeinflusst hat – sowie die „Langweiligkeit“ einer völlig regelgeleiteten Grammatik verantwortlich."

http://aktuell.ruhr-uni-bochum.de/meldung/2014/07/meld02146.html.de
25. Juli 2014 

02elf.net
Die österreichische Bundeshymne auf Esperanto

Ein Beitrag zum Geburtstag des "Unua Libro", das am 26.Juli vor 127 in Warschau erschien. 
http://www.02elf.net/oesterreich/die-bundeshymne-auf-esperanto-oesterreichischer-beitrag-zu-dessen-geburtstag-am-26-juli-692166
